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ftanjen eine beffere gühluttg ju ermöglichen, ®ie SCUeiflet
unb 93eruf§Derbänbe fymibeln fn tfjrem eigenen Qfotereffe,
menn fie bie in einer 93erufëlel)re fteîjenben Jünglinge
unb ©ächtet auf biefe Qnfiituiion aufmetïfam machen
unb beraten. 93on irgenb roeldjen fdjäbigenben Sßirlungen,
wie fie non einer (Seite $u Unrecht befürchtet werben,
fann im ©rnfte feine Dîebe fein,

SReii^er fioljertrag. Stnläßlidj etneg ffeinen §015=
fcßlageg in ben ©orftualbtmgen bon SßaletibaS ift eine

^id)te gestagen rootben, welche eine effeftibe §ol§=
maffe bon 20 Éubifmetern ergeben hot, 16 Sïbfdjnittc
bon je fünf fDîeter, roobon i.4 Dbermeffer unb bloß
2 Untermeffer böKig gefunbeS §otj jum Verlauf bereit
ftebenb, mit einem Kubilmhalt bon runb 12 Qfeft meiern,
ferner runb fedjê geftmeter Stammbrenn^olj unb ca.
jroei $efimeter Slfttjolg.

ßiteratur.
S)aê ©firgerljûui in her ©chtneij. ^erau§gegeben nom

©dhweijerifchen^ngenieur» unb 3triteften=
oerein. IV. 93anb: Sa§ öötgerfjauS int Tanten
Schmgj. 2. Sluflage. fßreiS: 30 gr. Quartformat,
50 Seiten ©ejt unb 104 tafeln 2tbbitbu.ii gen auf
Äunftbrucfpapier, ©tue! unb iöerfag : 2lrt. ^jnftitut
Drell g'üßli, ßürich.

2ll§ ^weiter in ber ftattlidjen fReitje ber 93ürgerhau§=
bänbe erlebt ber 23anb ©chwpj eine jweite Auflage,
woljl ein 93ewei§ — fo bürfen mir hoffen — baff ba§
Qntereffe für bie SBolmfultur ber Qnnerfchmeij allgemein
ein reges ift. :j)n ber ©at bringt ber 93anb Schrot)}
für ben 2lrdjiteften unb Kunfifrranb ein reiches 3Rate--

rial ïaublidjer 93aufcPnhelten. SlHein tote in feinem
ber übrigen Urfantone finben fief) in ben fchrot)^
rifchen SBohnbauten bie ©tnflüffe italienischer, franjöft«
jeher unb fübbeutfcljer Saufunft in einem ^armonifc^ett
©attjen oereint. @§ ftnb auch nicht @ebäuficf>feiten be

rühmter Slrçhiteften, bie unS hier fo anfpredjen, fonbern
nielmehr bie ftnnige Interpretation oornehmer ©rabi»
tionen burch eintjeimifclje ßleinmetfter. SBäljrenb in
Schtopj fid| ber ©ppu§ be§ behäbigen SanbfiheS, wie
im S0ettfdhart'fchen Stammftt), im 3nnenfelb unb bem
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fogenannten $tal. jftebmg ,£>aufe V ^öd^fter 93Iüte ent=

wicMte, lieferten ©inftebeln unb bie 2lu|enbejitfe eine

2lngahl ©ebüube, bie in ihrer einfachen ©lieberung an
bie beften 3®iten oftfdf)tbei^erifc^er 93au!unft erinnern.

©roße Sorgfalt tourbe non ber öürgethauSEommif»
fion ber Innenaufnahme jugeroenbet. SBenn auch ^ie
wohlgelungenen ©afein nicht ben Farbenreichtum mancher
bemalten SBanb in ooüem SJtaße toieberjugeben nermögett,
fo faffen fte boch auf bie matetifche SBirlung biefer
dharafterifdheu 3eià)nungen fdjließen. Für ben mobernen
gnc|mann ftnb eS befonberè bie zahlreichen ©runbriffe
unb Schnitte, bie ihm ben Sanb fo wertooü madjen —
hier liegen für ihn bie "©lern en te p neuen ©eftaliungi»
möglichfeiten. $a, mir bürfen füglich behaupten, bag
ber 93anb ©djwgj burc| bie Originalität feiner 2lbbil=
bungen gerabep einen ©hrenplaß tu ber Sammlung
einnimmt — ber jfteig bes Schrotet jpaujeë liegt eben

mehr in ber freien, fünftletifc|en SSetjanbiung beS ®e*
bäubeS als im fireng architeftonifchen Aufbau ber ftäbtu
fd^en ober non ber fRefibenj beeinflußten SBohnbauten
anberer Kantone. — ©en Stejt oerfaßte ®r. ©art 3.
93 en &i g er in 93e'rn. ©r gibt eine ©arßeUnttg ber
Ärdpitefturformen auf bem ^intergrunb ber @efcf)ic^te,
ber Kultur unb ber ßanbfdjafi.

der Pruu. — fir die Praxis.
fflgtl.

NB. Ssrfctttfg', ss^l ^»ietf®gef8Sftg_ »erbe«
.»tes biefe
sePseti in
Belege
,a üä«ste (file ßttfenbung bet Offerten) nnb wenn bie Stage
«it Sbseffe beS gsagefteJfag erfsheinen jofi, SO beilegen,
ütws Seine stmdtat tn«gefd|Wtt »esle»> f«M.Ue issge
stdlt snfiemsmmem twes&et».

10. SBer liefert S8ürften6ötäer=S8opmafchinen, fertig mon»
tiert Offerten unter Ehiffte 10 an bie @jpeb.

11. ffier repariert befeïte @td)erungä*@töpfel? Offerten an
rßoftfad) Str. 6513 Stieberlenj (Stargan).

IS. ®er hätte neu ober gebraucht einen ©d)raubenftafä)eit<
pg 2—3 Sonnen; 2 Tratten NP 18, 6 m lang, fowie eine

Sauffap bap abzugeben? Offerten an 3t. Sttdtenba^er, $0(5»
gefäjäft, 8ug.

13. SBer liefert neu ober gut erhalten ©otjbearbeitungS»
mafdjinen, wie Çobelmafdjine, gräfe, Sopmafcbine mit @d)UR'
oorrtdjtung, fomie Sanbfäge? Offerten unter CStjiffre 13 an bie

©jpebitton.
14. SBer bat eine gebrauchte, gut erhaltene Srägerf^neib»

mafdiitie abpgeben? Offerten unter ßbtffre 14 an bie @rpeb.
15. SBer bätte abpgeben neuen ober gebrauchten Oberteil

p einer Sretjbant, ©upporffrj, ©reblänge bis 300 mm unb mög»

tichft ftarîer îtuffuannoorridjtung für ^oIjbrebsroedEe Offerten
unter CE^rffre 15 an bie ®£peb.

16. SBer liefert rob pgefäpittene, ofengebörrte S3arfett=
riemen in Suchen unb Sieben I. unb II. St.? Offerten mit iÇteië<
angaben franîo fingern unter ©biffre 16 an bie @£peb.

17. SBer bat abgugeben gut erhaltene, îorabinierte ôobel»
mafçhine, 50 cm breit, mit runber Éleffermelte? Offerten mit
•Preisangaben unter Ebiffre S 17 an bie Ejpeb.

18. SBer erfteüt DIobölfenerungen für Sertifaltrocfenöfen?
Offerten unter Eblffre 18 an bie Ejpeb.

19. SBer liefert @ipS»ßocbteffel mit fHübrwerf, 1,80—2 m

Surchmeffer? Offerten unter Ebiffre 19 an bie Ejcpeb.
50. SBer liefert Slfttocbbobrmafcbinen mit 2—3 Sobrfpinbeltt,

wenn möglich mit eingebautem Eleftro^otor? Offerten mit
Preisangaben unter Ebiffre 20 an bie Ejpeb.

51. SBer liefert Staffenfehränte tu abfolut feuer» unb bicbS»

fieberet 3Iu8fübrung? Offerten mit Preisangaben unter Ebiffre 21

an bie Epeb.
SS. SBer liefert nergintte SBetlbledbe, profit ca. 120x25 mm,

0,70 mm bief, 2,50 unb 3 m lang, 25 mV? Offerten an ®ebr,
Erfett, meeb. SBerEftütte, fieibftabt (îïargau).

53, SBer liefert bohle Eifenblechrehengäbne für §anbrechen«
Offerten mit STiufter an 3ofef gaSIimann, Die^enmacher, SWeierS»

tappet (fingern).
54. SBer liefert fietmöfen? Offerten an 3- Siüng. ©ettna«.
25. SBer erfteüt §olgbümpfantagen unb wer hätte einen

gebrauchten, tjtegu geeigneten, fleineren ©ampfteffet abgugeben?
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stanzen eine bessere Fühlung zu ermöglichen, Die Meister
und Berufsverbände handeln in ihrem eigenen Interesse,
wenn sie die in einer Berufslehre stehenden Jünglinge
und Töchter auf diese Institution aufmerksam machen
und beraten. Von irgend welchen schädigenden Wirkungen,
wie sie von einer Seite zu Unrecht befürchtet werden,
kann im Ernste keine Rede sein,

Reicher Holzertrag. Anläßlich eines kleinen Holz-
schlages in den Dorfwaldungsn von Val end as ist eine

Fichte geschlagen worden, welche eine effektive Holz-
masse von 20 Kubikmetern ergeben hat, 16 Abschnitte
von je fünf Meter, wovon 14 Obermesser und bloß
2 Untermesser völlig gesundes Holz zum Verkauf bereit
stehend, mit einem Kubikinhalt von rund 12 Festmetern.
Ferner rund sechs Festmeter Stammbrennholz und ca.
zwei Festmeter Astholz.

Literatur«
Das Bürgerhaus in der Schweiz. Herausgegeben vom

Schweizerischen Ingenieur- und Architekten-
verein. IV. Band: Das Bürgerhaus im Kanwn
Schwyz. 2. Auflage. Preis: 30 Fr. Quartformat,
50 Seiten Text und 104 Tafeln Abbildungen auf
Kunstdruckpapier. Druck und Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich.
Als zweiter in der stattlichen Reihe der Bürgerhaus-

bände erlebt der Band Schwyz eine zweite Auslage,
wohl ein Beweis — so dürfen wir hoffen — daß das
Interesse für die Wohnkultur der Jnnerschweiz allgemein
ein reges ist. In der Tat bringt der Band Schwyz
für den Architekten und Kunstfreund ein reiches Mate-
rial ländlicher Bauschönheiten. Allein wie in keinem
der übrigen Urkantone finden sich in den schwyze-
rischen Wohnbauten die Einflüsse italienischer, französi-
scher und süddeutscher Baukunst in einem harmonischen
Ganzen vereint. Es sind auch nicht Gebäulichkeiten be

rühmter Architekten, die uns hier so ansprechen, sondern
vielmehr die sinnige Interpretation vornehmer Tradi-
tionen durch einheimische Kleinmeister. Während in
Schwyz sich der Typus des behäbigen Landsitzes, wie
im Bettschart'schen Stammsitz, im Jnnenfeld und dem
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sogenannten Jtal. Reding-Hause zu höchster Blüte ent-
wickelte, lieferten Einsiedeln und die Außenbezirke eine

Anzahl Gebäude, die in ihrer einfachen Gliederung an
die besten Zeiten ostschweizerischer Baukunst erinnern.

Große Sorgfalt wurde von der Bürgerhauskommis-
sion der Innenaufnahme zugewendet. Wenn auch die

wohlgelungenen Tafeln nicht den Farbenreichtum mancher
bemalten Wand in vollem Maße wiederzugeben vermögen,
so lassen sie doch auf die malerische Wirkung dieser
charakterischen Zeichnungen schließen. Für den modernen
Fachmann sind es besonders die zahlreichen Grundrisse
und Schnitte, die ihm den Band so wertvoll machen —
hier liegen für ihn die 'Elemente zu neuen Gestaltungs-
Möglichkeiten. Ja, wir dürfen füglich behaupten, daß
der Band Schwyz durch die Originalität seiner Abbil-
düngen geradezu einen Ehrenplatz in der Sammlung
einnimmt — der Reiz des Schwyzer Hauses liegt eben

mehr in der freien, künstlerischen Behandlung des Ge-
bäudes als im streng architektonischen Aufbau der städti-
schen oder von der Residenz beeinflußten Wohnbauten
anderer Kantone. — Den Text verfaßte Dr. Carl I.
Benziger in Bern. Er gibt eine Darstellung der
Architekturformen auf dem Hintergrund der Geschichte,
der Kultur und der Landschaft.
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1V. Wer liefert Bürftenhölzer-Bohrmaschinen, fertig mon-
tiert? Offerten unter Chiffre 10 an die Exped.

11. Wer repariert defekte Sicherungs-Stöpsel? Offerten an
Postfach Nr. 6513 Niederlenz (Aargau).

IS. Wer hätte neu oder gebraucht einen Schraubenflaschen-
zug 2—3 Tonnen; 2 1-Balken bl? 18, 6 m lang, sowie eine

Laufkatze dazu abzugeben? Offerten an A. Rickenbacher, Holz-
geschäft, Zug.

IS. Wer liefert neu oder gut erhalten Holzbearbeitungs-
Maschinen, wie Hobelmaschine, Fräse, Bohrmaschine mit Schlitz«
Vorrichtung, sowie Bandsäge? Offerten unter Chiffre 13 an die

Expedition.
14. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Trägerschneid-

Maschine abzugeben? Offerten unter Chiffre 14 an die Exped.
15. Wer hätte abzugeben neuen oder gebrauchten Oberteil

zu einer Drehbank, Support fix, Drehlänge bis 360 mm und mög-
lichft starker Ausspannvorrichtung für Holzdrehzwecke? Offerten
unter Chiffre 15 an die Exped.

1K. Wer liefert roh zugeschnittene, ofengedörrte Parkett-
riemen m Buchen und Eichen I. und II. Kl.? Offerten mit Preis-
angaben franko Luzern unter Chiffre 16 an die Exped.

1?. Wer hat abzugeben gut erhaltene, kombinierte Hobel-
Maschine, 50 cm breit, mit runder Mefferwelle? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 8 17 an die Exped.

18. Wer erstellt Rohölfeuerungen für Bertikaltrockenöfen?
Offerten unter Chiffre 18 an die Exped.

IS. Wer liefert GipS-Kochkeffel mit Rührwerk, 1.86—2 m

Durchmesser? Offerten unter Chiffre 19 an die Exped.
àv. Wer liefert Astlochbohrmaschinen mit 2—3 Bohrspindel»,

wenn möglich mit eingebautem Elektro-Motor? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 20 an die Exped.

AI. Wer liefert Kaffenschränke in absolut feuer- und diebs-
sicherer Ausführung? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 21

an die Exped.
AA. Wer liefert verzinkte Wellbleche, Profil ca. 120x25 mm,

0,70 mm dick, 2.50 und 3 m lang. 25 nV? Offerten an Gebr.
Eckert, mech. Werkstätte, Leibstadt (Aargau).

SS. Wer liefert hohle Eisenblechrechenzähne für Handrechen?
Offerten mit Muster an Josef Haslimann, Rechenmacher, Meiers-
kappel (Luzern).

54. Wer liefert Leimöfen? Offerten an I. Küng. Gettnau.
55. Wer erstellt Holzdämpsanlagen und wer hätte einen

gebrauchten, hiezu geeigneten, kleineren Dampfkessel abzugeben?
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